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FLEXIBLE KAPITAL-LV
MIT TREUEBONUS

d a s 3 6 - f a c h e . D e r T r e u e b o n u s w i r d v o n

diesem Zeitpunkt an alle fünf Jahre wieder¬
holt, um diejenigen Sparer zu belohnen,
die langfristig denken, und ihre Verträge
auf die Zukunft ausgerichtet lange liegen
lassen. Im Vergleich zu vielen anderen
Kapitallebensversicherungen sind die
K o s t e n b e i d e r U n i v e r s a l L i f e v e r s t ä n d ¬

lich, übersichtlich und transparent. Für
jede Einlage werden sofort 5Prozent an
Gebühren fällig -und zwar unabhängig
davon, ob der Kunde einmalig anlegt oder
im Rahmen eines monatlichen Sparplans
e i n z a h l t . D a r ü b e r h i n a u s b e r e c h n e t I d e a l

nur noch eine jährliche Verwaltungsge¬
bühr in Höhe von 0,24 Prozent.

Wer zwischen 12.000 und

25.000 Euro in einer Kapital¬
lebensversicherung anlegen
möchte, sollte die Universal

Life von Ideal in Betracht

ziehen, rät Finanzberater und
Versicherungsmakler Marco

Mahling. Die Police überzeu¬
ge mit überdurchschnittlicher

Rendite und Flexibilität

D I E K A P I T A L L E B E N S V E R S I C H E R U N C

Universal Life der Versicherungsgesell¬
schaft Ideal bietet bei Einhaltung aller
Anlageregeln eine sichere Verzinsung von
3,3 Prozent. Zusätzlich zu diesem Zins wird
ab dem zehnten Jahr ein weiterer Bonus

ausbezahlt, der sogenannte Treuebonus.
D a m i t s t e h t d i e U n i v e r s a l L i f e L e b e n s ¬

versicherung bei der Rendite schon ein¬
mal ganz oben. Ein weiterer Vorteil: Die
Einlage liegt im Versicherungsstock des
Anbieters mit der gesetzlichen Einlagen¬
sicherung stabiler als bei einer Bank. Dort
besteht immer das Risiko, dass sie zum

Spielball politischer Entwicklungen wird.
So haben nur die Wenigsten geglaubt, dass
Sparer sich einmal Minuszinsen gegen¬
ü b e r s e h e n w ü r d e n . D a v o r s i n d K u n d e n

der Ideal Lebensversicherung geschützt.
Eine Hürde ist allerdings der Mindest¬

anlagebetrag, bei der Ideal Lebensversi¬
cherung 12.000 Euro. Nach oben ist die
Höhe der Einlage nicht begrenzt, aller¬
dings gibt es einen idealen Korridor von
12.000 bis 25.000 Euro. Bei Einlagen in
diesem Bereich wird vom ersten Tag an mit
der jährlichen Verzinsung von 3,3 Prozent
gerechnet. Bei einer Einlage von mehr als
25.000 Euro wird der Überschussantei l

um 0,5 Prozentpunkte für die ersten vier
Jahre reduziert. Danach erfolgt die volle
Auszahlung der 3,3 Prozent Zinsen abzüg¬
lich Kosten. Die Einlagen können jedoch
Jahr für Jahr wiederholt werden, ohne dass

dadurch die Überschussbeteiligung sinkt.
Für jede zehnjährige Einlage wird zu¬

s ä t z l i c h e i n m o n a t l i c h e r T r e u e b o n u s i n

Höhe von 0,3 Promille ausbezahlt. Dies

entspricht jährlich weiteren 3,6 Promille
Rendi te . Was s ich zunächst nach n ich t v ie l

anhört, ist dennoch eine weitere Verbesse¬

rung, die zudem immer noch höher liegt
als so manche Verzinsung von Bankgut¬
h a b e n . D a s e i n e o d e r a n d e r e G e l d i n s t i t u t

wirbt mit Zinsen von 0,01 Prozent -und
dies entspricht einem Zehntel Promille.
Von einer solchen Rendite beträgt allein
d e r T r e u e b o n u s d e r U n i v e r s a l L i f e s c h o n

B A U K A S T E N S Y S T E M

Ein überragender Aspekt der Universal Life
ist ihre Flexibilität. Das Baukastensystem
ermöglicht es Kunden, eine Altersabsi¬
cherung mit einer Rentenversicherung
z u k o m b i n i e r e n u n d d a b e i d e n n o c h a u c h

d e n To d e s f a l l m i t d e n H i n t e r b l i e b e n e n a l s

Begünstigten abzusichern. Bei der Aus¬
zahlung der Rente steht die Freiheit des
Versicherungsnehmers im Vordergrund.
D a s R e n t e n e i n t r i t t s a l t e r k a n n e r fl e x i ¬

bel bestimmen und auf bis zu 80 Jahre

festlegen. So kann der Kunde selbst ent¬
scheiden, wie lange die Verzinsung seiner
Einlagen weiterläuft.

Soll eine Altersabsicherung Teil der Ver¬
sicherung sein, ist der Kunde keineswegs
a u f e i n b e s t i m m t e s R e n t e n s c h e m a f e s t ¬

gelegt. So steht es ihm frei, die Rente mit
dem Eintritt anteilig oder vollständig als
Einmalbetrag auszahlen zu lassen. Dabei
kann er von steuerlichen Vergünstigungen
profitieren. I

» Der Autor Marco Mahling ist
freier Finanzberater, Versiche¬
rungsmakler und Geschäftsführer
von Finanzdienstlelstungen
Marco Mahling in München.I


